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Der Stadtseniorenrat
besteht aus Delegierten, die für jeweils vier 
Jahre von lokalen Gruppen, Verbänden und 
Einrichtungen der Seniorenarbeit in gehei-
men Wahlen bestimmt werden.

Wege in den Stadtseniorenrat
Auf der Internetseite gibt es 
weitere Informationen zu Wah-
len, Organisation, Arbeitskreisen/
Fachausschüssen und Tätigkeiten.

Veröffentlichungen

sind auch digital auf der Internetseite  

verfügbar. 

Kontakt
Stadtseniorenrat Nürnberg 
Seniorenrathaus im Heilig-Geist-Haus 
Hans-Sachs-Platz 2 
90403 Nürnberg

Telefon 0911 231 65 02 oder 0911 231 66 29

E-Mail stadtseniorenrat@stadt.nuernberg.de  
Internet stadtseniorenrat.nuernberg.de



Der Stadtseniorenrat

kümmert sich um die Anliegen und Belange 
der rund 150.000 Menschen im Alter über  
60 Jahren, die in Nürnberg leben. 

Parteipolitisch und konfessionell neutral setzt 
er sich mit dem „Blick der Älteren“ für die 
Interessen der Seniorinnen und Senioren ein.

Der Stadtseniorenrat ist Ansprechpartner für 
Themen wie

•	 Wohnen im Alter

•	 Gesundheit und Pflege

•	 öffentliche Sicherheit und Verkehr

•	 kulturelle Teilhabe

Er ist auch Ansprechpartner für soziale  
Einrichtungen und Verbände.

Bei Planungen und Maßnahmen wirkt er mit, 
die die Generation 60plus betreffen.

Die Erfolge

•	 Veranstaltungen zum Weltseniorentag  
am 1. Oktober

•	 PKW-Fahrfertigkeitstraining

•	 Sicherheit im Alltag

•	 Seniorengerechte Haltestellen für Busse 
und Bahnen

•	 Veranstaltungen zu Themen wie Wohnen 
im Alter, Theater und Kultur, elektronische 
Patientenakte, Pflege, Demenz, Palliativ-
medizin und Hospizarbeit

•	 Wege in die digitale Welt

•	 Seniorengerechte Angebote in Museen

•	 Altersgerechte Sitzbänke auf Friedhöfen

•	 E-Mobil-Service für Fahrten zu Gräbern

•	 Erhaltung der Mobilität in problemati-
schen (Bau-)Zonen

Die Ziele 

sind die Verbesserung der Lebensbedingungen 
der Seniorinnen und Senioren, die in Nürnberg 
leben. Dazu regt er Angebote und Hilfen für 
Menschen im Alter an und wirbt dafür in städ-
tischen Gremien.

Der Stadtseniorenrat 

•	 berät Stadtrat und Stadtverwaltung

•	 wirkt in örtlichen Gremien mit, zum Beispiel 
in den Seniorennetzwerken

•	 organisiert Veranstaltungen und Vorträge 
für Seniorinnen und Senioren

•	 betreibt dafür Öffentlichkeits- und  
Medienarbeit


